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AmLsbrclLt füv die SLcrdL WiLdScrö
und zugleich Verkündigungsblntt des Kgl. Revieramts Wildbad .

Anzeige - und HlnLevHuktungsbLatL für WiLdbad und Umgebung .
Der „ Wildbader Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal und zwar „ Montag , Mittwoch u . Samstag . " Annoncen , die in hiesigerStadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden die kleinspaltige Garmond -Zeile oder deren Raum , mit L 8 Pfennig berechnet.Bei Wiederholungen Rabat , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebereinkunft .Der AbonnementS -PreiS beträgt in hiesiger Stadt vierteljähr . 90 Pfg . monatl . 80 Pfg . Durch die Post bezogen im Oberamtsbezirk Viertels. 1 15 ^außerhalb des Bezirks 1 35. Alle Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an .

Mittwoch , de« 21 . Dezember 1898.

Zur gefl . Beachtung !
Der Christseieriage wegen erscheint am

nächsten Montag kein Blatt und bitten wir,
Inserate welche dahin Bezug haben uns läng¬
stens bis Freilag nachmittag etnsenden zu
wollen , um solche im Samstagsblatt noch
aufnehmen zu können .

Ais Wedcrktion.

Bügclmangel-Berkaus.
Meine noch gut erhaltene Lind'sche Bügel

Mangel mit Gasheizung und 1 Meter Wal¬
zenlänge , welche sich namentlich für Hotel -
und Gasthofbesttzer vorzüglich eignet hat weil
entbehrlich preiswert zu verkaufen.

Jul . Krimmel,
Wildbader Waschanstalt .

2 noch sehr gut er¬
haltene

Kinderwagen
hat wegen Wegzug billig
zu verkaufen.

Wer ? sagt die Redaktion .

Weihliachts-Ailsverkauj
in Wollwaren u. Strickware«,

gestr . Westen, Unterhosen Mk . 1 . —
Tücher, Echarpes, Hauben, Unterröcke ,

Kinder- Kleidchen u . Schürzen
mit 10 ° o Rabatt

Um geneigten Zuspruch bittet
Amalie Zimmer ,

Hauptstr. 84 .
W t l d b a d .

GHristbaurn - Lichter
und

LichterHccttev
empfiehlt Cbr. Brachhold

Z« Weihnachts -Geschenken
passend :

Veeoi,I - /ilI >eiil
6 u . 12 Manual von 14 — 27 ^ und höher
sind auf Bestellung zu haben bei

W i l d b a d.

Auf Antrag des Flaschnermeisters Albert Fuchslocher dahier
kommt dessen hienach beschriebene Liegenschaft u . zwar :

Gebäude :
Nr. 8 75 . Die Hälfte an :
1 ar 05 csm dreistock. Wohnhaus von Fachwerk mit Hofranm und

Dunglege in der König -Karlstraße ;Nr. 8 . 76 . Ganz : 55 czua ein 2stock. Hintergebäude mit
Parz. Nr . 281 46 «zm Grasgarten

am Samstag , den 24 . ds . Mts.
vormittags 11 Uhr

auf dem hiesigen Rathause zum erstenmal im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf , wozuLiebhaber Ungeladen werben.
Den 20 . Dezember 1898 .

Ratsschreiberei : Bätzner .
Die vom Diözesenausschuß geprüfte u . justifizierte

Rechnung der ev. Kirchenpflege
pro 1897/98 liegt während dieser Woche im Amtszimmer des Unterzeichneten zur Ein¬
sicht der cvang. Gemeindegrnossrn auf.

Stadtpsarrer Auch .

I .itz<1orkrÄii2 » iltllm«!.
mit LiiriLtd3 .um -Vsr1o3Uu § .

Stephanusfeirtag, den 26 . Dezember 1898im „GcrstH . z . küHLen Wr-unnen "
Anfang abends präzis 8 Uhr.

Die verehrt . Ehren- und passiven Mitglieder des Vereins mit ihren
Familienangehörigen werden hiezu höslichst eingeladen.

Der Borstand .§ 8 . Freiwillige Gaben zur Verlosung bittet man beim Kassier HerrnL - Lütz , Malermeister gefl . abgeben zu wollen.

Qu ! >V i» , . Voll, » ililb-xl
einpüelilt

kür W6iilNA6lll8K680ll6Il1 ^ 6 86tir P38861lä :
Vissrrs

in reichster ^ .uswalil , unä kxtrn -knclrungenvon 25 u . 50 8tüclc , bei billigsten kreisen .
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Wegen Geschäftsaufgabe unterstelle mein großes Lager in

sertiM Hkttki- »nd Kttdkil - Klkikr»
vLMVll - v 0 llt 0 Kt 10 ll einem

Lusver
Sämtliche zur Branche gehörige Artikel sind in denkbar größter Auswahl am Lager

und werden um möglichst rasch zu räumen , zn jedem annehmbaren Preise abgegeben .
Ich bitte um recht zahlreichen Besuch und ist jedermann zur freien Besichtigung meines

Lagers , ohne Kaufzwang freundlichst eingeladen .

llöoksltztltzr ,
Ecke Deimlingstraßei mn Marktplatz.

Bestellungen aus

Mmer -Häns
nimmt entgegen . Chr. Batt .

Gut kochende

Erbse« u . Linsen
sind zu haben bei

Kevmcrnn Kuhn
Hauptstraße .

66

böVkü ^ Lrtei ' L bL
( Lommaaäil - llosoüsotissl)

ru Köln a . Klikin.

Narko : Sternen - vognao
veutsebes fsbrilest

-X- ru U . 2 — xr . 12.
* „ 2 so „ . .

" q nn " klssvsrslüstvn

I
^

VI ll t k 0
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molston seanrö «. Lognso 's u. slna cilssslbon vom
vdom. 8tanckpunicts aussls rsin ru bstraodtsn .

Lüulliob 2U OriAinulproison in ' <1 u .
' l2 b'lasobsn in ^Villlball bei Ilsrrn I ' r .
Treiben , kerner bei Herrn o . I înllen -
iberAen fbb'. 1? uuk' s üsaobkoiZer.)

Guter frisch gebrannter

ist stests zu haben bei

I . K . « utbub .

Gcntner's Schnhsett
sowie Gentner's

Schucllglauz-Wichse
empfiehlt Chr. Batt .

Lwpkeble mein sor ^kältiA sortiertes I ^uAer in

Ntbcr/ce - r ,

ür bevor stsbenäs b' sisrtgAe auks anAeisASnäliebstg .

8^ - ^ SVC^lR 6iAarr6L -6s686käk1
Lsä 3.nxlLt 2 . ? kor 2k 8im .

. .
Wildbad , den 21 . Dezember 1898 .

1 ' 0 ( ! o d» - VnX 0 i 8 6 .
Tiesbetrübt teilen wir Verwandten , Freunden und Be¬

kannten die schmerzliche Nachricht mit , daß unser lieber Vater ,
Bruder , Schwiegervater , Großvater , Urgroßv . , Onkel u . Schwager

Wilhelm Mau
Bäcker

nach längerem schwerem Leiden heute früh 5 Uhr im Alter
von 78 Jahren sanft in dem Herrn entschlafen ist .

stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .
Beerdigung : Freitag nachmittags 2 Uhr.

Dcrs Wechset -Geschäft
lvrn l HäuWltzr , 8 lu 1 tKar 1

Sutsu
'
bsr § 3trLL8S 73

übernimmt auch die Vertretung von Inländern bei Teilungsangelegenheiten , sowie den
Einzug von Erbschaften und sichert billigste und zuverlässigste Bedienung zu . Gewährung
von Vorschüssen auf Erbschaften .

vv odmuiM-Uiols ^vrträKtz
sind stets vorrätig in der Buchdruckers von Beruh Hofmann ,
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Sämtliche

empfiehlt Carl Wilh . Bott.

empfehle für Händler und Wiederverkäufen
zu billigst gestellten Preisen :
LrMvr - u. UtzrxIvblLuedvL

Fivr - u .
tüv. >V (fi !lilrl( !lt8brl('lL» otI<

liiyutzm ' , 86kaum - uuä
>Vrl88ertvu1 '

(' t' t
G . Lindenberger, Conditor .

Viel Geld
von längst gezogenen Losen ist noch
unerhoben und der Verjährung aus¬
gesetzt.

(Erinnert sei nur an die großen
Oesterr . u . Türkischen Treffer.) Gegen
-//kl — .60 Marken versendet A.
Dann . Stuttgart franco die Sclien-
liste , 33 . Jahrg . über alle bis Ende
1898 gezogenen Serienlvss nebst Ver -
losungSkalender für 1899 , auch kont¬
rolliert er Lose, Effecten rc . rückwärts
bis zur ersten Ziehung a 10 Pfg . pro
Stück , vorwärts ä. 15 Pfg . pro Stück
und Jahr .

Prima Rauchfleisch
fett u. mager

ist zu haben bei Hermann Kuhn.

Holl. Vollhäringe
supsrior pur Nilokusr

empfieblt Chr. Brachhold.

Z"
Herrenu. Lnaden-

empfehle:
Lodenstoffe von 2 .80 — 8 00 per Mtr.
Kammgarnstoffe v . ^-L 4 .00— 10.00 „ „
Cheviotstoffe von 2 . 80— 10 00 „ „
Halbwollstoffe von 2 . 80— 4 00 „ „

Neste zu Anzügen unter dem Ankauf .
Sämtliche Stoffe werden dekatiert abge¬

geben .
Fertige Anzüge für jedes Alter passend

ausnahmsweise billig.
Anfertigung nach Maß sofort äußerst billig

bei G . Riexinger.

VoKelkutter :
L3.U3.risrlL3.IE
H3 .ULL3.IE
KÜKL3.IE
H3.Lsrksrus

empfiehlt_ Christ . Pfau .
Frtlchen

Koch - «. TiWutter
empffehlt fortwährend .

Hermann Kuhn.

Kcrr ^ L Hubach
empfiehlt seine berühmte Dürkoppsche

MImia86lünen unä I ^alirräcker
sehr paffend zu Weihnachtsgeschenken zu iintzerst billigen Preisen.

Li» WeiLiiaolrlsdLekeroioi»
smpfisiilt

iolAenäe
iu besler uuä uenel ' Ware als :

^ .uis pu^I . Zssiskt
Laskpulvsr

HirsohkorusalL
Uslksn , amb.

kottasoks
2iwwt Asmafil .
iu 2 HualitLtsu

Rsus
türir . 2vstse1iAvii

Oitronsn , russs .
Oitrouat la
Osriuttisii

usLp . Hasslmisslrsriis
UranrksiAsii

Nauäslu iu 2 8oitsu
voruntsr staub - u . bruobkr.

OrauKsat
Kultauillsn
2ibsbsi >

KaAsI-2uoksr

8au (l -N.ak6uacls
kouärs - ,

iu krissbsr Wars
V auilliu -

2 u o I: s r

Lloelr -Obooolaäs .

bssoiAt .
Das Nubien von Ilassluussksrns uaci Nuncisiu rvirci gratis

Xu >VoUmr« Iliukiioii
Apselschälmaschine»,
Besteckkörbe , Bettstaschen,
Blumentische,
Briefwaagen ,
Bügel-Eisen u . Besen,
Casseemühlcn,
Caffeeröster,
Caffeebretter ,
Coacksfüllrr ,
Dampfkochtöpse,
Eissporn,
Eieruhren ,
Fleischschneidmaschinen,

emftehlt :
Flobrrtbüchsen,
Hackmesser ,
Kellerleuchter,
Kohlensparer,
Kohlenbecken,
Kohlenlöffel ,
Laubsägen,
Laubsägebogen,
Laubsäg enholz,
Messerpuhmaschinen,
Nudelschneidmaschine»,
Pfessermühlen,
Reibmaschincn,

8ekmieäei8erne Nobel
Preiscourants u. Musterbuch stehen

Schlittschuhe,
Schreibzeuge,
Spiraldrahtmatteu ,
Tischglockcn,
Thürfrdern ,
Wangen ,
Waschmaschinen,
Waschmindmaschinen,
Waschmangen,
Weihnachtsbaumhalter ,
Werkzeugkasten,
Wiegmesser etc.
zu den billigsten Preisen .

u . 86k !itl6N
zu Diensten.

Fr . Frviber .

l!üuuiuu88 - V »i8voiI< :iut'.
Um mein großes Lager in Divau , Sofa , Chaiselonges , Bettrösten . Matratzen,Bücherständer , Pfeilerspiegel , Serviertisch, Bauerntische, Stühle , Vorhänge , Portierenetc . zu reduzieren gebe auf meine sämtl. Artikel bis Weihnachten

10 "
jo Rabatt , bei Fraaco -Zllsendung.

Achtungsvoll
Kart Lehmann

Tapezier - u . Möbelgeschäft
Pforzheim, Bleichstraste I.

IIlUjttoIlluUK.
Empfehle zur gefl . Abnahme

Mot- u . Weißweine .
Robert Stiruer.

« U«»s
für alle Gelegenheiten

in großer Auswahl, empfiehlt
K - Wieteingev »

Buchbinder.



Rundschau .
— Der zweite Gewinn der Rennvereins -

Lolterie , Los Nr . 58525 , im Betrage von
5000 ^ fiel 10 Arbeitern in Stuttgart zu .

Feuerdach , 16 . Dezbr . Zwei über 70
Jahre alte weibliche Personen von hier er¬
hielten in letzter Zeit ein hübsches Weih¬
nachtsgeschenk in Form einer Altersrente .
Jede erhält jährlich 135 und wurden
der einen 349 ^ und der andern 431 ^
nachbezahlt .

Heilbronn, 17 . Dez . Eine edle Spende
machte eine hiesige Dame , die allerdings nicht
genannt fein will , in dem sie für die neue
Friedenskirche einen Altar stiftete . — Aus
einem kürzlichen Vortrag des Herrn Prälats
von Sandberger über seine Jerusalemsreise
wurde ein Reinertrag von 450 erzielt ,
welcher dem evang . Jerusalemsverein und den
armenischen Waisen übertragen wurde .

Heilbronn , 17 . Dez . In der heutigen
Verhandlung des Krawallprozesses wurde die

letzte Gruppe der Angeklagten freigesprochen ,
nur ein Angeklagier wurde wegen groben Un¬
fugs zu 4 Wochen Haft verurteilt , die als
verbüßt erachtet wird .

Neuenbürg , 16 . Dez. Die Tröstbach¬
wasserleitung , welche eine Menge reinsten
TrinkwasserS von der 8 Irin entfernten Quelle
der hiesigen Stadt zuführt , ist in allen Tei¬
len wohl gelungen . Dieselbe erforderte einen
Aufwand von 104,000 Durch die Vor -

sorge der bürgerlichen Kollegien wird der
Gemeindeschaden kaum merklich erhöht . —

In Kouweiler brannte gestern nachmittag
1 Uhr das Anwesen des Friedr . Schraft
nieder . Die Nachbarhäuser waren wegen
des Windes und Wassermangels sehr ge-
jährdet .

Gräsenhausen, 16 . Dez . Am Dienstag
abend verübte hier der 28 Jahre alte ledige
Goldschmied Hohl einen Selbstmordversuch ,
indem er sich am Hals eine starke Wunde
deibrachte und die Pulsader öffnete . Der
Unglückliche suchte schon verschiedene Male
sich zu löten . Die Ursache hievon ist darin
zu juchen , daß ihm seiner Zeit seine Braut ,
während er Einkäufe machte , mit seinem er¬
sparten Gelde durchging , was er sich so sehr
zu Herzen nahm . Heute ist derselbe nun
gestorben .

Alpirsbach , 16 . Dez. In den letzten
Tagen fand der hiesige Gärtner beim Um .
graben einer nur kleinen Fläche Gartenlandes
Hunderte von Maikäfern , die nur ca . 20 om
tief in der Erde ruhten und an die Ober¬
fläche gebracht , bald munteres Leben zeigten
und zu fliegen versuchten . Das Ruhen dieser
Insekten in so geringer Tiefe dürfte auf
einen milden Winter das Vorhandensein einer
solchen Menge auf verhältnismäßig kleinem
Raume auf ein reiches Maikäserjahr hin¬
deuten .

— Der Kaiser hat dem Reichstage wie-
de«' ein Geschenk überwiesen , eine Wandtafel
deutscher Kriegsschiffe , welche unter Benutzung
amtlichen Materials und unter Mitwirkung
des Marinemalers Willi Stöwer bearbeitet
ist . Die Tafel ist in der Bibliothek des
Reichstages aufgchängt worden . Sie zeigt
in kolorierter Lithographie eine Seitenansicht
und den Durchschnitt des Linienschiffes Kaiser
Friedrich III ., des Kreuzers Geier , der bei¬
den großen Kreuzer Fürst Bismarck uno
Freya , sowie zwei Torpedoboote .

Berlin , 16 . Dez . Bei den Jagden in

Aedallion ,

Springe hat der Kaiser , wie das „ Berliner
Tagcbl . " erzählt , ein neuartiges Jagdgewehr
benutzt , nämlich ein von Maxim konstruier¬
tes ganz kurzes Magazingewehr , dessen Lauf
kaum länger ist als fein Fuß . Die Waffe
giebt «inen eigentümlichen kurzen Hellen Knall
und bietet den großen Vorteil , daß sie nach
dem Schuß nicht geöffnet zu werden braucht .
Der in einer Schiene bewegliche Lauf bewirkt
durch den Rückstoß von selbst das Heraus¬
schleudern der Patronenhülse , sodaß der
Schütze zehnmal hintereinander nur den Ab¬

zug zu bewegen braucht , um die zehn im
Magazin befindlichen Patronen abzufenern .
Vermöge der Leichtigkeit kann die Waffe ganz
gut mit einer Hand regiert werden .

Berlin !, 14 . Dezbr . Ein Krieger von
1870/71 , der in weitere » Kreisen Berlins
bekannte Gerichtsdiener Eduard Kettner ,
Landsbergerstraße 83 wohnhaft , ist am Sonn¬
tag gestorben . Er hat den deutsch - französi¬
schen Krieg als Landwehrmann beim 24 . In¬
fanterieregiment mitgemacht und erlitt in der
Schlacht von Vionville drei Verwundungen ;
eine Kugel traf die rechte Schulter , eine zweite
Kugel durchbohrte beide Wnagen , und die
dritte Kugel verletzte den rechten Oberschenkel ,
wo sie sitzen blieb , schwer. D - r Verwundete
kam ins Lazarett von Karlsruhe , wo dieGroß -

herzogin von Baden häufiger an seinem
Krankenbett erschien . Diese veranlaßte auch ,
daß ihm die aus dem Oberschenkel heraus -

gezogene Chassepoikugel später , als Berloque
in «Silber gefaßt , überreicht wurde . Kettner
war ein geborener Spandauer .

— Ein Preisausschreiben zur Bekämpf¬
ung der Kurpfuscherei hat die von derAcrzte -
Kammer Berlin und Brandenburg eingesetzte
Kommission beschlossen . An alle Aerzte
Deutschlands soll ein Aufruf gerichtet werden ,
sich an der Preisbewerbung für eine Schrift
zu beteiligen , welche die Eindämmung des
Kurpfuschertums durch Aufklärnng deS Volkes
bezweckt.

Luxemburg , 12 . Dez . Gestern wurde
in Hollerich die Frau eines Maurers beerdigt .
Während der Leichenzug auf dem Gang nach
dem Kirchhof die Ortschaft passierte , kam
Großherzog Adolf mit seinem Viererzug vor¬
bei . Beim Anblick des Leichenkonduktes ließ
er die Pferde Tritt gehen , winkte einem
Mann aus den Reihe » der Leidtragenden
heran und fragte ihn über die Persönlichkeit
der Verstorbenen aus . Der Mann gab die
gewünschte Auskunft , worauf der Großherzog
den schwergeprüften Witwer ins Palais be¬
fahl und erklärte , er werde die aus dem
Trauerfall entstehenden Kosten decken .

— (Ein Humaner Dienstherr ) Der
früher bei dem Oekonomen Schmidt in St .
Rehburg beschäftigte Dienstkneche E . Brill ,
der jetzt in Hanover in Dienst ist, hatte , wie
die Berliner „ Volksztg . " mitteilt , eine poli¬
zeiliche Strafverfügung über 3 ^ erhalten ,
weil er seinen Dienst bei Schmidt „ ohne
rechtsgenügenden Grund " am 19 , September
d . I . verlassen habe . Der Angeklagte hatte
hiergegen richterliche Entscheidung beantragt .
Ec gibt an , er hätte zusammen mit einem
als Trunkenbold bekannten u . unter Schnaps -
sprrre stehenden Menschen in einem u . dem¬
selben Beite schlafen sollen ; er habe hier¬
gegen entschieden protestiert umsomehr , da der
betreffende Arbeiter auch verschiedentlich das
Bett beschmutzt habe . Der Dienstherr Sch .
habe ihm darauf geantwortet , dann möge er

Hruck und Verlag von Ver u h . H o s « » » n ln

beim Hunde oder unter freiem Himmel schlafen ,
ein anderes Bett bekäme er nicht . Als nun
der Angeklagte sagte , er würde fortgehen ,
habe Schmidt gesagt : Dann solle er sich zum
Teufel scheeren . Das Gericht in Stolzenau
sprach den Angeklagten frei und legte der

Staatskasse die Kosten auf , indem es aus -
führte , man könne selbstverständlich keinem
Dienstboten zumuten , zusammen mit einem
als Trunkenbold bekannten Menschen zu
schlafen .

— Die Trauer - Toilette einesHäftlings.
Am 15 . Dez . wurde in Beuchen der Nacht¬
wächter Nowak beerdigt . Einen eigentüm¬
lichen Eindruck machte es , daß hinter dem
Sarge der Sohn des Verstorbenen in Ge¬
fängniskleidung und geschlossen in Begleitung
eines Gefangenenaufsehers schritt - Der Sohn ,
der zu drei Jahren Gefängnis verurteilt ist ,
hat noch zehn Monate zu verbüßen . Er
äußerte den Wunsch , der Beerdigung seines
Vaters beizuwohncn , was ihm auch gestattet
wurde , jedoch nur unter Begleitung eines
Gefangenenaufsehers und geschlossen .

— Betrug beim Haarschneiden . Ein
Hamburger Damenfriseur wurde am 14 . d .
M . vom Landgericht wegen einer sonderbaren
Körperverletzung in Verbindung mit Be¬
leidigung zu vier Monaten Gefängnis und
einer Geldbuße von 150 verurteilt . Er

hatte einem Fräulein , das sich bei ihm für
einen Ball frisieren ließ , unter der Angabe ,
ihr Haar sei zu dick und zu schwer , mit ihrem
Einverständnis eine Menge des sehr schönen
Haares herausgeschnitten . Als die Frisur
beendet war , erklärte der Haarkünstler , 70
Gramm Haare genommen zu haben , die er
20 für je 10 Gramm bezahle , sodaß der
Dame noch 20 ^ herausbezahlt wurden .
Am nächsten Tage stellte sich heraus , daß
mehr Haar herauSgenommen , als nötig war .
Der damalige Vormund der Dame , ein
Rechtsanwalt , erstattete Anzeige , worauf An¬
klage gegen den Friseur erhoben wurde . Die
Sachverständigen erklärten , das Haar , das
eine selten prachtvolle Farbe habe , sei min¬
destens 2 ^ für 10 Gramm wert , auch
habe der Angeklagte vielmehr als 70 Gramm
herausgeschnitten . Daraufhin erfolgte Ver¬
urteilung , wie oben angegeben .

— Eine Sonderfahrt zu den Carneval -
seierlichkeiten in Nizza , mit Abstecher nach
Tunis und Algier veranstaltet am 31 . Jan .
1899 das schweizerische Reisebureau Otto
Erb in Zürich . Allen Teilnehmern wird ein
Billet II . Klasse gültig von ihrer Eisenbahn¬
station an und wieder zu derselben zurück
geliefert und für Logis und Verpflegung auf
der ganzen Fahrt bestens gesorgt . Die Reise
kann je nach Belieben als 12 , 20 oder 32 -

tägige gemacht werden . Interessenten lassen
sich unter Benutzung einer 10 Pfg . - Post -
karte vom Reisebureau Otto Erb in Zürich
( Schweiz ) gratis und Franko das illustrierte

Programmheftchen kommen und gleichzeitig
auch daS Verzeichnis aller 1899er Öfter - ,
Pflügst- , Sommer- und Herbst - Sonderfahr¬
ten nach der Rivi -ra , Italien und dem Orient .

Sigmund Hvchstetter
Ecke Deimlingsir . Pforzheim am Marktplatz

Spezialgeschäft für
Kerzen - u . Kncröen -Kleiderr ,

sowie Acrnrenconfection .
Größte Auswahl . Billige feste Preise.

Auswahlen stehen zu Diensten .

Wildbad » M- Hiezu eine Beilage .
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